Bericht über das 50. Stundenturnier vom 20./21. November 2010 
im Hotel Landhaus in Emmenbrücke
Für das diesjährige Stundenturnier, das durch den ESV Luzern organisiert wurde, hatten sich 37 Spieler angemeldet, was den Erwartungen entsprach. Leider fehlten die Tessiner Kollegen, da gleichzeitig das Lugano Open stattfand. 

Der ESV Luzern war mit – man höre und staune – 9 Spielern vertreten; ein neuer Rekord. 

Als Organisator und Obmann bin ich sehr stolz darauf. 

4 Kollegen halfen mir beim Aufstellen des Schachmaterials. Weil der Turniersaal etwas klein war, spielte die Kategorie A in einem separaten Raum. Die Kat. C & B fand so genügend Platz im Turniersaal. 
„Meine“ Spieler schlugen sich sehr gut; 4 von Ihnen belegten Medaillenränge. 

Die Kat. A wurde vollrundig (7 Partien) gespielt. Franz Reiser wurde in dieser Kat. 3.; er besiegte die beiden starken Spieler D. Reist und B. Haas. 

Marc Joseph bewies seine Spielstärke und belegte in der Kat. B den ausgezeichneten 2. Rang. 

Sony – sonst nicht ein Schnellschachspieler – bestritt ein tolles Turnier und verlor keine Partie. Er verpasste den Turniersieg in der Kat. C nur um einen halben Buchholzpunkt, kann aber mit dem 2. Rang mehr als zufrieden sein. Der Obmann startete am ersten Tag mässig und verlor 2 Partien. Seine Gedanken waren mehr bei der Organisation des Anlasses als am Schachbrett. Nachdem am ersten Tag alles bestens geklappt hatte, konnte er sich dann am Sonntag besser auf das Schach konzentrieren, buchte 2 ½ Punkte aus 3 Spielen und gewann noch die Bronzemedaille. Den übrigen Spieler des ESV Luzern erging es wie allen Schachspielern: Einmal top, dann wieder flop. Sieg und Niederlage liegen im Schach sehr nahe beieinander, und eine kleine Ungenauigkeit kann den Vorteil in einen Nachteil verwandeln. Das ist ja gerade die grosse Faszination unseres königlichen Spiels. Alle Teilnehmer hatten aber den Plausch am Spielen, was das Wichtigste ist. 
Im Vorfeld des Turniers hatte ich bezüglich des gewählten Hotels Landhaus / Emmenbrücke ein nicht allzu gutes Gefühl. Auf mehrere Mail’s erhielt ich vom Wirt keine Antwort, und telefonisch war er ebenfalls kaum erreichbar. An den beiden Turniertagen waren wir jedoch im Hotel in jeder Beziehung bestens aufgehoben, und meine Bedenken wurden zerstreut. Das Wirte-Ehepaar Mächler setzte sich für unsere Belange und Anliegen sehr ein, und auch das Essen und der Service waren gut. 
So können wir auf ein höchst erfolgreiches Turnier zurückblicken, was mich als Organisator mit Genugtuung und etwas Stolz erfüllt. 

Resultate

Kategorie A

1. Mülli Thomas


6 Punkte aus 7 Partien

2. Gisler Maurice

5 ½ 

3. Reiser Franz


4 ½ 

Kategorie B

1. Mooser Alex


5 ½ 

2. Joseph Marc


5

3. Graf Martin


4 ½ 

Kategorie C

1. Schmid Rudolf

6

2. Sonnenmoser Martin
6

3. Schwager Sepp

4 ½ 

5.
Wipf Armin


3 ½

7.
Murer Beat


3

9.
Inderbitzin Beat

3

10. Schwegler Hans

3

11. Kehrer Olvier


2 ½ 

13. Rehor Franz


2 ½ 

Die Photos, geknipst von Oliver Kehrer, zeigen einige schöne Sequenzen des gelungenen Turniers.

An der Obmännersitzung wurden für das nächste Jahr folgende Durchführungsorte und Daten vereinbart:

12./13. März 2011

Mannschaftsmeisterschaft SVSE in Olten

28. April – 01. Mai.2011

Einzelmeisterschaften SVSE in Lugano

27. August 2011


Blitzturnier SVSE in Olten

05./06. November 2011

Stundenturnier in Thun

Merkt euch diese Termine in euren Kalendern vor.
Euer Obmann

Sepp Schwager
